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Merkwürdige Krebſe .

Nro . 1 . Der Buchſtaben⸗Hummer⸗

( Cancer Worvegicus . )

Dieſer Krebs lebt an den Kuͤſten von Rorwegen und Schweden , iſt ohne die Scheeren etwe

eine Spanne lang , ſieht gelb , die Scheeren orangenfarb , und das Bruſtſchild purpurroth

aus . Auf dem Schwanze hat' derſelbe verſchiedene Figuren , welche wie Buchſtaben von al⸗

ter Möͤnchsſchrift ausſehen , weßwegen er auch der Buchſtaben Hummer heißl . Sein Fleiſch

iſt eßbar.
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Nro . 2 . Die Langſcheere .

( Candoer carci nus. )

Dieß ſchoͤne Thier iſt ein Flußkrebs , und lebt in Amerika und Oſtindien . Et iſt vom

Schwanze bis an die Augen 8 bis 10 Zoll , die Scheeren aber eben ſo kang . Sein Bruſt⸗

ſchild verlaͤngert ſich in ein 35 Zoll langes ausgezaktes Horn , neben welchem ſeine langen Fuͤhl⸗

hoͤrner ſteben . Er hat die ſchoͤnſten Farben ; nemlich ſein Bruſtſchild und Schwanz iſt blaß⸗

gelb und blau , das Horn blau und braun , die Schwanzfloßen braun , die Scheeren dunkel

und hellblau , gelb und braun , die Fuͤße blaßbraun . Sein Fleiſch iſt eßbar .

Nro . 3 . Der Fingerkrebs .

Der Fingerkrebs iſt wegen ſeiner ſonderbaren Bildung äußerſt merkwuͤrdig. Er hat ſehr

wenig Aehnlichkeit mit dem gewoͤhnlichen Krebſe . Sein Leib iſt faſt cylindriſch rund , gruͤn⸗

gelblich von Farbe , hat nur einen kurzen ſtachlichten Schwanz , 6 Paar Fuͤße, und hinten

2 Paar Schwimmfuͤbke . Das ſonderbarſte an ihm iſt die Geſtalt ſeiner Scheeren , welche

wie 2 gekrummte Finger gegen einander liegen , und ſo ſchoͤn weiß und polirt ausſehen , als

wenn ſie von Elfenbein wären . Er lebt in dem Oſtindiſchen und Adriatiſchen Meer , und

ſein Fleiſch iſt eßbar und geſund.
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